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Vorwort

Organisationsentwicklung ist heute bei Führungskräften und Organisations-
beratern etabliert ; ihre Anwendung bei der zukunftsorientierten Entwicklung 
von Organisationen, bei umfassenden Veränderungen und bei der Bearbeitung 
von Störungen bzw. existenziellen Fragen hat sich nachhaltig bewährt. Damit 
sind die theoretischen und vor allem praktischen Anforderungen an Führungs-
kräfte und Organisationsberaterinnen, die sich an den Werten, Prinzipien und 
Methoden der OE orientieren, gestiegen ; gleichzeitig auch ihre Faszination.

Die vorliegende Neuerscheinung OE-Prozesse initiieren und gestalten knüpft 
an das in 7 Aufl agen erschienene Aktionshandbuch OE-Prozesse – Die Prinzipien 
systemischer OE des MCV an. In unserer praktischen OE-Arbeit haben sich Kon-
zepte, Modelle und Methoden zum einen vertieft, zum anderen weiterentwickelt 
bzw. verändert. Diese Neuerscheinung soll Sie zum einen anregen, anstiften, neu-
gierig machen für OE in Ihrem Umfeld ; und zum anderen mit unseren praxisbe-
währten Theorien, Modellen und methodischen Hilfen bei Ihrer OE-Arbeit als 
Führungskraft, Beraterin oder Projektleiter handlungsorientiert unterstützen. 

Man kann nicht ein wenig OE machen ! Weil Organisationsentwicklung 
zunächst auf einem in diesem Buch beschriebenen Menschenbild und in der 
Folge auf Vorstellungen von lebensfähigen Organisationen beruht, die man nicht 
wie ein Hemd situationsabhängig wechseln kann. So wie Grundhaltungen und 
Einstellungen und auch persönliche und soziale Werte nicht kurzfristig verän-
derbar sind. Damit hat OE mit Ihnen als Person und mit Ihren Lebenseinstel-
lungen zu tun und auf der Organisationsebene mit kulturellen Werten und Nor-
men. Letztlich verleiht das der OE ihre kraftvolle Wirkung. Und im Weiteren 
hat OE mit dem Mut für Wagnisse zu tun. Denn ganzheitliche Entwicklungs-
prozesse sind nicht beherrschbar, steuerbar, machbar ; den Erfolg kann man nicht 
machen ; nicht bei Menschen und nicht in Organisationen. Man kann nur seinen 
Teil dazugeben, kann nur das Mögliche tun. Dafür erhalten Sie mit diesem Buch 
erprobtes Basiswissen und methodische Hilfen, Fallbeispiele und Erfahrungsberichte 
von Topmanagern, die in ihrem Unternehmen OE anwenden.

All das soll Ihnen auf den OE-Reisen Unterstützung sein und Ihnen immer 
wieder die Richtung weisen. Manchmal sind die Landkarten und Erfahrungen 
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vielleicht zu grob oder zu detailliert für ihre besonderen Fragen und Zwecke. 
Gedacht sind sie alle als Hinweise, die Sie ermutigen und stärken sollen, Ihren 
ganz eigenen Weg im Kontext der OE immer wieder zu erfi nden und zu gehen. 

Herzlichen Dank an unsere Kunden, mit denen wir in der Zusammenarbeit unser 
Verständnis von OE anwenden und weiterentwickeln dürfen. Insbesonders den 
vier Topmanagern, die ihre persönlichen Erfahrungen mit OE in ihren Unter-
nehmen in dieser Neuerscheinung zur Verfügung stellen. Ebenso herzlichen 
Dank an meine Autorenkolleginnen und -kollegen für die engagierte Zusam-
menarbeit und die vielen Ideen, Gedanken und Erfahrungen, die sie in dieses 
Buch eingebracht und damit dem OE-Verständnis des MCV Ausdruck gegeben 
haben. Hinter uns stehen viele Lehrmeister, Freunde und Partnerinnen, denen 
das MCV als Unternehmen und die Entwicklung der Menschen in und um das 
MCV herum stets ein Anliegen war und die auf allen Entwicklungswegen da 
sind bzw. waren ; erwähnen möchte ich stellvertretend unsere Beiräte Dr. Peter 
Gruber und Dr. Waldefried Pechtl. 

Das Erscheinen dieses Buches ist undenkbar ohne die oft mühevolle Detail-
arbeit unserer Kollegin MMag. Teresa Widmer und die ganz besonders unter-
stützende Zusammenarbeit mit dem Verlag Haupt. 

Lustenau, im März 2007

Walter Häfele

Bezüglich der weiblichen und männlichen Schreibform verwenden wir in diesem 
Buch die eine und die andere.
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